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Acht Männer wurden am Samstag in ganz England verhaftet, weil sie angeblich einen großen Terroranschlag geplant haben.

Fünf Männer, von denen vier iranische Staatsangehörige sind, wurden bei einer Anti-Terror-Operation festgenommen.
Drei weitere iranische Männer wurden in einer zweiten Aktion verhaftet.

Die Behörden befürchteten, dass ein größerer Angriff nur noch „Stunden“ entfernt sei. Die britische Innenministerin Yvette
Cooper bezeichnete sie als eine der „größten Terrorismusbekämpfungsmaßnahmen der letzten Jahre“. Die britischen
Spezialeinheiten unterstützten die Beamten bei den Razzien.

Am späten Sonntag wurde behauptet, dass der Anschlag auf eine Synagoge oder etwas, das mit der jüdischen Gemeinde in
Verbindung steht, gerichtet gewesen wäre.

Iran: Die Behörden ermitteln noch und befragen vier der Männer. Einer der iranischen Staatsangehörigen habe enge
Verbindungen zum iranischen Regime, sagten iranische Quellen dem Telegraph.

Seit Januar 2022 gab es über 20 mutmaßlich vom Iran unterstützte terroristische Anschläge in Großbritannien. Normalerweise
beauftragt der Iran kriminelle Mittelsmänner mit der Durchführung seiner Anschläge, aber dieser Anschlag wurde von
iranischen Staatsangehörigen verübt.

Der König des Südens: Als größter staatlicher Sponsor des Terrorismus spielt der Iran in der biblischen Prophezeiung eine
große Rolle. Der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, hat den Iran als den prophezeiten „Der König des Südens“, der
laut der Bibel seine aggressiven Taktiken einsetzen wird, um in Europa und Umgebung Unruhe zu stiften.
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